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Grußwort der Ortsvorsteher
von Lehnerz und Niesig
Der	 Stützpunkt	 Fulda-Nord	 feiert	 heute	 sein	 10-jähr-
iges	Bestehen.	Zu	diesem	Jubiläum	möchten	wir	ganz	
herzlich	gratulieren.	Da	vor	über	10	Jahren	in	den	Stadt-
teilen	 Lehnerz	 und	
Niesig	 nicht	 immer	
die	 erforderlichen	
Einsatzstärken	 ge-
währleistet	 waren	
und	beide	Stadtteile	
durch	 ihre	Nähe	zur	
Autobahn	A7,	der	Bundesstraße	B27	und	dem	Eingang	
des	ICE-Tunnels	in	einer	besonderen	Stadtrandlage	be-
fi	nden,	war	die	Zusammenlegung	der	Freiwilligen	Feu-
erwehr	Lehnerz	und	Niesig	notwendig	geworden.	Eine	
neue	Unterkunft	für	die	Wehren	mit	ihren	bestehenden	
und	neuen	Geräten	und	Einsatzfahrzeugen	wurde	not-
wendig.	Das	Gebäude	ist	mit	städtischen	Mitteln	und	
erheblichen	Eigenleistungen	der	Feuerwehren	Lehnerz	
und	Niesig	umgebaut	und	technisch	auf	einen	neuen	
Stand	gebracht	worden.	Die	Ortsbeiräte	Lehnerz	und	
Niesig	möchten	sich	bei	allen	Einsatzkräften	für	ihren	
ehrenamtlichen	Einsatz	in	oft	gefährlicher	Arbeit	zum	
Schutz	ihrer	Mitmenschen	und	der	Tiere	herzlichst	be-
danken.	Die	Anforderungen	und	Weiterbildungen	der	
Frauen	und	Männer	sind	extrem	hoch	und	vielseitig,	der	
Nachwuchs	muss	gefördert	werden,	Veranstaltungen	
organisiert	und	nicht	zuletzt	alte	Traditionen	gepfl	egt	
werden.	Das	alles	bedarf	viel	Zeit	und	Engagement	und	
man	muss	immer	wieder	betonen	-	diese	Zeit	 ist	die	
Freizeit	von	allen	Kameraden	und	Kameradinnen.	Nicht	
zuletzt	sind	sie	ja	auch	in	einer	dauernden	Alarmbereit-
schaft.	Es	müssen	Bilder	und	Gefühle	verarbeiten	wer-
den,	die	der	zu	schützenden	Bevölkerung	verborgen	
bleiben.	 Diese	 Bereitschaft,	 seinem	 Mitmenschen	 zu	
helfen,	 ist	ein	Grundgedanke	der	christlichen	Nächs-
tenliebe	und	eine	kostbare	Unterstützung	unserer	Ge-
sellschaft.	Und	diese	Bereitschaft	darf	nie	als	Selbst-
verständlichkeit	 gesehen	 werden!	 Für	 Ihre	 allzeitige	
Bereitschaft	und	ihre	Arbeit	unseren	herzlichsten	Dank	

an	 Sie.	 Nicht	 zu	
vergessen	 ist	 die	
großgeschriebene	
Jugendförderung	
als	 Grundlage	 für	
den	 Nachwuchs,	
der	 auch	 leider	

rückläufi	g	ist.	Umso	mehr	freut	es	uns	alle,	wenn	sich	
Jugendliche	 der	 Freiwilligen	 Feuerwehr	 anschließen	
und	so	der	Gedanke	„Gott	zur	Ehr,	dem	Nächsten	zur	
Wehr“	für	unsere	Zukunft	erhalten	bleibt.

Wir	wünschen	der	Freiwilligen	Feuerwehr	Fulda-Nord	
mit	 ihren	Löschzügen	Lehnerz	F41	und	Niesig	F42	zu
Ihrem	Fest	alles	Gute,	weiterhin	einen	guten	Zusammen-
halt,	Gottes	Segen	und	allen	Gästen	ein	harmonisches	
Zusammensein	 im	 Kreis	 der	 Feuerwehrkameraden.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit - Feuerwehr Fulda-Nord

ab	9.15	Uhr	 Transfer	von	Niesig	bzw.	Lehnerz
	 an	den	Stützpunkt	Nord

10.15	Uhr	 Floriansgottesdienst

11.00	Uhr	 Frühschoppen	mit	der
	 Feuerwehrkapelle	Dietershan

12.00	Uhr	 Gyros	und	leckere	Spezialitäten
	 vom	Grill

ab	12.30	Uhr	 historische	Feuerwehrgeräteschau	
	 Kinderbelustigung
	 mit	der	Jugendfeuerwehr	Nord
	 Kaffee	&	Kuchen

ab	14.00	Uhr	 historische	Löschübung

14.30	Uhr	 „aktuelle“	Löschübung

15.00	Uhr	 Vorführung	der	Jugendfeuerwehr

Sonntag 20. September

ab	18.30	Uhr	 Transfer	von	Niesig	bzw.	Lehnerz
	 an	den	Stützpunkt	Nord

ab	19.00	Uhr	 Oktoberfestgaudi
	 mit	„Becherklang“

	 bayrischen	Schmankerln,
	 Kreuzbergbier	und	Haxen

Samstag 19. September

	 bayrischen	Schmankerln,	 bayrischen	Schmankerln,

Eintritt

frei

Niesig:	 Parkplatz	Lidl	18.30	+	19.30	Uhr
	 Haltestelle	„Am	Gerlos“	19.00	+	20.00	Uhr
Lehnerz:	 Kirche	18.30	+	19.30	Uhr
	 Leipziger	Hof	19.00	+	20.00	Uhr

Niesig:	 Parkplatz	Lidl	9.15	+	9.45	Uhr
	 Haltestelle	„Am	Gerlos“	9.30	+	10.00	Uhr
Lehnerz:	 Kirche	9.15	+	9.45	Uhr
	 Leipziger	Hof	9.30	+	10.00	Uhr

Niesig:	 Parkplatz	Lidl	11.00	+	11.30	Uhr
	 Haltestelle	„Am	Gerlos“	11.15	+	11.45	Uhr
Lehnerz:	 Kirche	11.00	+	11.30	Uhr
	 Leipziger	Hof	11.15	+	11.45	Uhr

Doreen Jünemann
Ortsvorsteherin Fulda-Lehnerz

Rudolf Girbardt
Ortsvorsteher Fulda-Niesig



2002	 Das erste Fahrzeug der
	 Feuerwehr Fulda-Nord, das MTF wird
	 vorerst in Niesig stationiert.
	 Beginn der Abbrucharbeiten auf dem
	 ehemaligen Gelände des BGS

2003	 Beginn der Bauarbeiten
	 im Stützpunkt Nord
	 Stationierung des LF 16/12
	 vorübergehend in Lehnerz; 
	 Stationierung TLF 16/25
	 vorübergehend in Niesig
	 Stationierung des G-ABC Zuges
	 am Stützpunkt Nord

2005	 Einzug in die Räumlichkeiten
	 in der Daimler-Benz-Straße und 
	 Einweihung des Stützpunktes im Juli
	 Dienstbeginn am Stützpunkt durch die
	 Einsatzabteilungen Lehnerz und Niesig

2008	 Gründung der Feuerwehr Fulda-Nord
	 Indienststellung des neuen HLF 20/16

2009	 Stationierung des TLF 24/50

2011	 Übertragung der Aufgaben
	 des Strahlenspürers

2014	 Stationierung eines Wechsellader-
	 fahrzeugs und mehrere Abrollbehälter
	 Stationierung des LF 16 TS,
	 des Katastrophenschutzes

2015	 Einbau einer Druckluftversorgungsanlage

Chronik  Stützpunkt Fulda-Nord10 Jahre Stützpunkt Fulda-Nord

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Bürgerinnen und Bürger, in diesem Jahr blicken 
wir auf 10 Jahre erfolgreiche Zusammenarbeit am 
Stützpunkt Fulda-Nord zu-
rück. Mit der Zusammenle-
gung der Feuerwehren Leh-
nerz und Niesig wurde nicht 
nur der Brandschutz, die 
Allgemeine Hilfe und der 
Katastrophenschutz in den 
Stadteilen Lehnerz und Niesig nachhaltig verbessert, 
sondern es werden auch überörtliche Aufgaben für 
den Brand- und Katastophenschutz für den Landkreis 
Fulda, sowie für die Landkreise Hersfeld-Rotenburg 
und den Vogelsbergkreis wahrgenommen.

Die Feuerwehr Fulda-Nord ist ein wichtiger Bestandteil 
des Sicherheitskonzeptes der Stadt Fulda.
Dank der beiden Feuerwehrvereine Lehnerz und Nie-
sig konnte die persönliche Schutzausrüstung ergänzt 
sowie Gerätschaften angeschafft werden. Ausserdem 
wurden 2 Sporträume zur Einsatzvorbereitung kom-
plett von den Vereinen ausgestattet. Vor allem die Ju-
gendfeuerwehr wird durch die Vereine, und somit die 
Zukunft unserer Wehr, stark gefördert. Diese Investiti-
onen kommen allen Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Fulda zugute. 

Aufgrund der demographischen Entwicklung wird es 
in Zukunft eine wesentliche Aufgabe sein, Jugendliche 
sowie auch Erwachsene zum Mitmachen in der Freiwil-
ligen Feuerwehr zu gewinnen. Die Feuerwehr hat ein 
breites Aufgabengebiet, bei dem sich jeder einbringen 
kann. Mit Ihrer Unterstützung können Sie aktiv bzw. 
auch passiv dazu beitragen, dass das System Freiwill-
ge Feuerwehr auch in Zukunft Bestand haben wird.

Jürgen Dietrich , Wehrführer der
Freiwilligen Feuerwehr Fulda-Nord

Grußwort der Feuerwehrvereine 
Lehnerz und Niesig
Sehr geehrte Besucher, sehr geehrte Feuerwehrkame-
radinnen und Kameraden,

zu Ihrem Besuch auf unserer Jubiläum möchte wir Sie 
im Namen der Frei-
willigen Feuerwehr 
Fulda-Lehnerz e. 
V. und Freiwilligen 
Feuerwehr Ful-
da-Niesig e. V. recht 
herzlich begrüßen.

Was vor 10 Jahren quasi als ein Experiment begann hat 
sich im Verlauf der Jahre mehr und mehr als die rich-
tige Entscheidung erwiesen. Der freiwillige Zusammen-
schluss zweier Stadtteilfeuerwehren zur Stützpunkt-
feuerwehr Fulda-Nord hat  uns Möglichkeiten eröffnet 
die Einsatzabteilungen aus Lehnerz und Niesig konti-
nuierlich weiterzuentwickeln.  Auch wenn natürlich die 
technische Hilfeleistung und die Brandbekämpfung 
und damit die Einsatzabteilung im Vordergrund ste-
hen, haben die Vereine nicht von Ihrer Wichtigkeit ein-
gebüßt.

Gerade in der heutigen Zeit, wo Stress und Hektik un-
ser Leben prägen, ist es sehr wichtig, ein gutes kame-
radschaftliches Klima und die Gemeinschaft zwischen 
Alt und Jung in einem Verein zu pflegen und zu fördern. 
Die Vereine ermöglichen es, für die Kameraden der Ein-
satzabteilung ein angenehmes Umfeld zu schaffen. Ein  
Schwerpunkt ist auch die Förderung unserer Jugend-
feuerwehr. Unser 
erklärtes Ziel ist 
es, Menschen für 
den Dienst in der 
Feuerwehr zu be-
geistern. Dies ist 
vorrangig die Auf-
gabe unserer Ver-
eine. Wie wir diese uns gestellte Aufgabe in Fulda-Nord  
lösen möchten wir Ihnen mit unserem Tag der offenen 
Tür näher bringen. Überzeugen Sie sich doch mit Ihrem 
Besuch von der Leistungsfähigkeit und dem Können 
unserer Einsatzabteilung und
Jugendfeuerwehr.	  
Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß und hoffen auf eine
große Resonanz mit vielen Fragen, Anregungen und 
Rückmeldungen.

Markus Weber , 1. Vorsitzender Freiwillige Feuerwehr Fulda-Niesig e.V.
Claus Hillenbrand , 1. Vorsitzender Freiwillige Feuerwehr Fulda-Lehnerz e.V.

10 Jahre gemeinsamme
Jugendarbeit
Liebe Jugendliche, liebe Eltern,	

mit dem Leitspruch „...mit der Jugend zum Ziel“ kön-
nen wir auf 10 Jahre gemeinsame Jugendarbeit am 
Stützpunkt Fulda-Nord zurückblicken. Viele Jugendli-
che, die bei uns klein angefangen haben, sind heute 
aktive Mitglieder in der Einsatzabteilung. Daher kann 
man sagen „…mit der Jugend zum Ziel“.

 
Jugendarbeit stellt ein wichtiger Beitrag für das ge-
meinwohl der Gesellschaft dar. Jugendfeuerwehr ist 

mehr als nur feuerwehrtechnische 
Ausbildung. Die allgemeine Jugendar-
beit nimmt ein Großteil in der Jugend-
feuerwehr ein. Feuerwehr funktioniert 
als Team, daher sind soziale Kompe-
tenz und Teamfähigkeit wichtige Bau-
steine, die in der Jugendarbeit vermit-
telt werden.

Hierzu bedarf es nicht nur Engagement und Herzblut 
der Ausbilder und Betreuer, sondern auch Eltern, die 
den Jugendlichen die Teilnahme an der Jugendfeuer-
wehr ermöglichen.

Unser Dank gilt den Jugendlichen 
und Eltern für die vergangenen Jah-
re mit einem positiven Blick in die 
Zukunft.	
Wenn Jugendliche Interesse an 
Teamarbeit, Technik, Sport und 
vielem mehr haben, sind diese 
herzlich eingeladen;
Donnerstags ab 18 Uhr am Stütz-
punkt Nord (außer in den Ferien) 
vorbei zu kommen.

Marco Brenzel , Jugendfeuerwehrwart der
Jugendfeuerwehr Fulda-Nord

jugendfeuerwehr@feuerwehr-fulda-nord.de
Tel.: 0661 / 55422 · Mobil: 0177 / 2305802


